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Veranstaltungen und Führungen 
 
 

August 2024 
 
     

 

Tickets für die Veranstaltungen im Kleist-Museum können im Voraus 
unter kasse@kleist-museum.de bzw. telefonisch unter 0335 387 221-30 
reserviert oder vor Ort an der Kasse gekauft werden.  
  
Alle Bilder zur kostenfreien Nutzung unter der Angabe des jeweiligen 
Copyrights für die Berichterstattung sowie das gesamte 
Veranstaltungsprogramm zum Herunterladen finden Sie hier. Am 
Museumssonntag, dem 3. Sonntag im Monat, lädt das Kleist-Museum bei 
kostenfreiem Eintritt in die Ausstellungen ein.  
  
Für den kostenfreien Besuch der Ausstellungen oder einer Veranstaltung 
im Rahmen Ihrer Berichterstattung melden Sie sich bitte im Voraus 
unter presse@kleist-museum.de. 
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  Veranstaltungen.   
 
     

 

 

Familiensonntag ©Luis Grzonka 

Sonntag, 4. August, 14–16 Uhr 
Familiennachmittag: Auf der Suche nach der Familie von Kleist 
Lust auf eine GPS-Schatzsuche mithilfe des Smartphones? Gäste begeben sich mit 
einem Stempel und ein paar Koordinaten auf die Spuren von Ulrike, der 
Lieblingsschwester von Heinrich, und der gesamten Familie von Kleist. Wer es 
schafft, alle Orte ausfindig zu machen, erhält eine Überraschung. 
  
Teilnahmegebühr: 2 € pro Person; eigenes Smartphone erforderlich; 
Anmeldung unter bildung@kleist-museum.de nötig! 
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Sommerkino im Garten des Kleist-Museums ©Stiftung Kleist-Museum 

Donnerstag, 8. August, 18 Uhr 
rbb-Sommerkino bei Kleist (II) 
Im sommerlichen Museumsgarten werden Filme zu Heinrich von Kleist gezeigt. Den 
Anfang macht „Die Akte Kleist“ mit Meret Becker und Alexander Beyer, die fiktional 
und faktenbewusst den letzten Tagen Heinrich von Kleists und Henriette Vogels 
nachgeht. Später wird „Amour fou“ präsentiert, der Film von Jessica Hausner über 
Kleists Ende mit Christian Friedel, Birte Schnöink und Sandra Hüller in den 
Hauptrollen. 
  
Kooperationsveranstaltung mit dem rbb-Studio Frankfurt (Oder) 
  
Eintritt frei! 
Anmeldung unter kasse@kleist-museum.de 
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Emanuel Grigori Schulze ©privat 

Donnerstag, 15. August, 19  Uhr 
Konzert: Emanuel Grigori Schulze auf dem Cello 
Der 15-jährige Cellist, u. a. Träger des 1. Preises beim Bundeswettbewerb „Jugend 
musiziert“, nimmt die Besucher*innen mit auf einen musikalischen Spaziergang 
durch drei Epochen. Zu Beginn erklingt die Cello-Suite Nr. 1, G-Dur von Bach für 
Violoncello solo. Gemeinsam mit der Pianistin Daria Tudor spielt er anschließend 
den jeweils ersten Satz des Cellokonzerts Nr. 1, C-Dur von Joseph Haydn und des 
Cellokonzerts Nr. 1, Es-Dur von Dmitrij Schostakowitsch. 
  
Eintritt: 5 €, erm. 3 € 
Anmeldung unter kasse@kleist-museum.de 
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Garten des Kleist-Museums ©Stiftung Kleist-Museum 

Freitag, 23. August, 16 Uhr 
Picknick mit Kleist (III) 
Penthesilea, die Frau, die „zu stolz und kräftig blühte“, ist eine von Kleists 
aufregendsten Dramenfiguren. Wir stellen das gleichnamige Drama, das erst knapp 
70 Jahre nach Entstehung erstmalig auf einer Bühne zu sehen war, im Kleist-Garten 
vor. Bringen Sie Picknickdecken und Speisen mit, Getränke können Sie vor Ort 
kaufen. 
  
Bei Bedarf bieten wir Übersetzungen in Polnisch, Ukrainisch und Englisch an. 
  
Eintritt frei! Gefördert im Programm 360° der Kulturstiftung des Bundes 
Anmeldung unter kasse@kleist-museum.de 
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Szenenfoto ©DEFA Stiftung/Christa Köfer 

Sonntag, 25. August, 11 Uhr 
Filmfrühstück: Die Leiden des jungen Werthers (DEFA, 1976) 

Auf einem Ball lernt Werther (Hans-Jürgen Wolf) die junge Lotte (Katharina 
Thalbach) kennen. Doch seine aufkeimende Liebe zu ihr ist hoffnungslos – sie ist 
verlobt, mit einem Mann, der ihr eine gesicherte Zukunft garantiert. In der Regie von 
Egon Günther entstand diese „sorgfältige Inszenierung, deren künstlerischer 
Eigenwille ein aufmerksames Publikum verlangt.“ (Lexikon des internationalen 
Films) 
  
Eintritt: 10 €, erm. 7 € (inkl. Kaffee und Croissant) 
Anmeldung unter kasse@kleist-museum.de 
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Szenenfoto ©Parktheater Edelbruch 

Freitag, 30. August, 19 Uhr 
Parktheater Edelbruch: „Geh aus, mein Herz“ 

Elise und Georg Heinrich Crola vereinte trotz unterschiedlicher Herkunft ihr Leben 
lang die Liebe zur Kunst und ihre Suche nach der Essenz der Romantik. Kristin 
Giertler und Thomas Kornmann verleihen diesen fast vergessenen Künstler*innen 
über deren bildnerisches Werk hinaus eine eigene Stimme; auch Caspar David 
Friedrich, Wilhelm Schadow, Heinrich Heine sowie Felix und Fanny Mendelssohn 
kommen zu Wort. 
  
Eintritt: 8 €, erm. 5 € 
Anmeldung unter kasse@kleist-museum.de 
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  Aus dem Kleist-Museum. 
 
     

Sommerausstellungen im Kleist-Museum 

 

Schiffe des Glücks ©Stiftung Kleist-Museum 

Vom 6. August bis zum 1. September sind gleich zwei Sonderausstellungen in den 
Räumen des Kleist-Museums zu entdecken. 
  
„Schiffe des Glücks – vom Autograf zur Pop-up-Ausstellung“ zeigt die Arbeiten von 
mehr als 200 Schülerinnen und Schülern der Frankfurter Oberschulen „Ulrich von 
Hutten“ und „Heinrich von Kleist“. Diese entstanden jeweils über ein Schulhalbjahr in 
von der Europäischen Union, der Bundesagentur für Arbeit und dem Land 
Brandenburg geförderten Projekten. 
  
In einer Sammlungspräsentation werden außerdem besondere Neuerwerbungen 
des Kleist-Museums vorgestellt, u. a. Werke der in Leipzig lebenden Künstlerin 
Angela Hampel (*1956), die bereits zu DDR-Zeiten tätig war, und des Künstlers 
Michael Blümel (*1967) aus Bad Mergentheim. 
  
Die Ausstellungen können während der regulären Öffnungszeiten von Dienstag bis 
Sonntag zwischen 10 und 18 Uhr besucht werden. 

Mehr Informationen → 

 

   

  

    

  Führungsangebote.  

https://www.kleist-museum.de/ausstellungen


 

Dauerausstellung 
Rätsel. Kämpfe. Brüche. 

• Freitag, 2. August, 15 Uhr (Einfache deutsche Sprache, 
Eintritt frei; gefördert im Programm 360° der Kulturstiftung 
des Bundes) 

• Freitag, 2. August, 16:00 Uhr (Polnisch, Eintritt frei; 
gefördert im Programm 360° der Kulturstiftung des Bundes) 

• Sonntag, 18. August, 11 Uhr (Führungsgebühr 2 €; 
Museumseintritt entfällt am Museumssonntag) 

  

  

   

 

Das Kleist-Museum wird gefördert von 
 

       

 

  

   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

      

Stiftung Kleist-Museum 
Faberstraße 6–7, 15230, Frankfurt (Oder) 

Diese E-Mail wurde an {{contact.EMAIL}} gesendet. 
Sie haben die E-Mail erhalten, weil Sie sich für den Newsletter angemeldet haben. 

Im Browser öffnen ↗ | Abbestellen ← 
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